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hannes e. müller

bitten eines
drogensüchtigen
sorgt dafür,
dass mir der Stoff nie ausgeht.
behandelt mich
nicht wie einen Verbrecher,
sondern bedenkt,
dass ich nicht umsonst
drogensüchtig geworden bin.
gebt mir die kraft,
aus dem teufelskreis auszubrechen,
um wieder ein normales leben
führen zu können.
stellt mich
den jungen als abschreckendes beispiel hin,
damit sie nicht so werden wie ich bin.
sorgt dafür,
dass mir der stoff nie ausgeht.

Usern

Innerrhoder

Witz-
tröckli

Enn het mit sim Schatz pralled,
sie hei e Huud wie en Pfirsich,
der ee het gmeent, sini sei no viel
schöner, sini hei e Hüft wie die
schönst Gatebere (Gartenbirne),
do ment de drett, sini sei zwor
e ooschiiberi (unansehnlich), aber
devör ase riich, as er chön siner-
lebtig Pfirsich ond Gatebere
chaufe. Sebedoni
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Wenn man
nichts Gutes tut,

so tut man beinahe
schon Böses.
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Uff,
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Dütsch gseit

S git kei absoluti Wohret.
S git numme-n-Uusleggige
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